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Herr Soundso weted Sie nid a myner Stell Bundesrat wärde

ich ghöre immer wie gerisse Sie alles mache täte!"
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Zu jedem Stück braucht es einen
oder zwei Helden. Sind es zwei, so
sind sie verschiedenen Geschlechts.
Bekommen sie sich am Schluss, so
ist es ein Lustspiel. Sind sie schon
vorher verheiratet, so ist es ein Ge¬

sellschaftsstück. Bekommt man ihn,
so ist es ein Detektivstück. Wird der
Held zum Schluss umgebracht, so ist
es ein Trauerspiel, wird er nur
verprügelt, eine Posse; passiert keines
von diesem, so ist es ein Schmarren
und wird von keinem Theaterdirektor

angenommen. E, H.
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